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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Inkrafttreten der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes B12/1

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung vom 07.04.2016
die 1. Änderung des Bebauungsplanes B 12/1, Ortschaft Oberzier,
durchgeführt im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 Baugesetzbuch
(BauGB), gemäß § 10 BauGB als Satzung beschlossen. Der Beschluss
des Rates der Gemeinde Niederzier wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes B12/1 ist
in der nachstehenden Skizze dargestellt:

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes B 12/1, Ortschaft Oberzier,
nebst Begründung liegt ab sofort in der Abteilung für Bau- und Pla-
nungswesen, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Burggebäude,
Zimmer 4, öffentlich aus und kann dort während folgender Zeiten von
jedermann eingesehen werden:
montags-freitags, jeweils von 08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von 14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von 14.00 – 18.00 Uhr. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10
Abs. 3 S. 4 BauGB in Kraft. 
Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier (http://www.niederzier.de/rathaus/
106190100000003323.php) abrufbar.

Hinweise:
Gemäß § 44 Abs. 3 S. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 (GBGI. I. S. 2414) kann der Entschädigungsberech-
tigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind.  Er kann gemäß 
§§ 44 Abs. 3 S. 2 BauGB die Fälligkeit des Anspruches dadurch 
herbeiführen, dass er die Leistungen der Entschädigung schriftlich bei
dem Entschädigungspflichtigen beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Gemäß § 215 BauGB „Frist für die Geltendmachung der Verletzung von
Vorschriften“ werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver -

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs -
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab -
wägungsvorganges
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt ent -
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 

Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
dieses Gesetzes gegen Satzungen (Bebauungsplan), sonstige orts -
übliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es
sei denn, 
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flä-

chennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Niederzier, den 13.04.2016
Der Bürgermeister
(Heuser)

Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999
(GV.NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem
Beschluss des Rates vom 07.04.2016 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen. 
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu
beachten waren, wurden eingehalten.

Niederzier, den 13.04.2016
Der Bürgermeister
(Heuser)
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Bekanntmachung
Inkrafttreten der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes A 21

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung vom 07.04.2016
die 1. Änderung des Bebauungsplanes A 21 – „Erweiterung Neue
Mitte“, Ortschaft Niederzier, durchgeführt im vereinfachten Verfahren
gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB), gemäß § 10 BauGB als Satzung
beschlossen. Der Beschluss des Rates der Gemeinde Niederzier wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes A 21 –
„Erweiterung Neue Mitte“ ist in der nachstehenden Skizze dargestellt:

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes A 21 – „Erweiterung Neue
Mitte“, Ortschaft Niederzier, nebst Begründung liegt ab sofort in der
Abteilung für Bau- und Planungswesen, Rathausstraße 8, 52382
Niederzier, Burggebäude, Zimmer 4, öffentlich aus und kann dort 
wäh-rend folgender Zeiten von jedermann eingesehen werden:
montags-freitags, jeweils von 08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von 14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von 14.00 – 18.00 Uhr. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10
Abs. 3 S. 4 BauGB in Kraft. 
Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier (http://www.niederzier.de/rathaus/
106190100000003323.php) abrufbar.

Hinweise:
Gemäß § 44 Abs. 3 S. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 (GBGI. I. S. 2414) kann der Entschädigungsberech-
tigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind.  Er kann gemäß 
§§ 44 Abs. 3 S. 2 BauGB die Fälligkeit des Anspruches dadurch 
herbeiführen, dass er die Leistungen der Entschädigung schriftlich bei
dem Entschädigungspflichtigen beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 BauGB „Frist für die Geltendmachung der Verletzung von
Vorschriften“ werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs -
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab -
wägungsvorganges
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber der

Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden
Sachverhaltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt ent -
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 

Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
dieses Gesetzes gegen Satzungen (Bebauungsplan), sonstige orts -
übliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es
sei denn, 
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tat-
sache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Niederzier, den 13.04.2016
Der Bürgermeister
(Heuser)

Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999
(GV.NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem
Beschluss des Rates vom 07.04.2016 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen. 
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu
beachten waren, wurden eingehalten.

Niederzier, den 13.04.2016
Der Bürgermeister
(Heuser)
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Bekanntmachung
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes B 23 –

Wohnpark Weiherhof
Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in der Sitzung vom 07.04.2016
die Aufstellung des Bebauungsplanes B 23 – „Wohnpark Weiherhof“,
Ortschaft Oberzier, im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB
(Bebauungspläne der Innenentwicklung) beschlossen. 
Das Ziel der Planung besteht darin, das Wohnbauflächendefizit durch
die Schaffung von Einzel- und Doppelhäusern in zentraler Lage der Ort-
schaft Oberzier zu beheben. 
Im beschleunigten Verfahren (§ 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB) wird von
der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, dem Umweltbericht nach 
§ 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche
Arten von umweltbezogenen Informationen verfügbar sind, sowie von
der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen.
Das Monitoring gemäß § 4c BauGB ist nicht anzuwenden. Von der früh-
zeitigen Unterrichtung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB wird gemäß
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen. 
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit wurde die öffentliche Auslegung des
Bebauungsplanes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB angeordnet. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanentwurfes ist in der nach -
stehenden Skizze dargestellt:

Der Entwurf des Bebauungsplanes nebst Begründung und Gutachten
liegt in der Zeit
vom 02.05.2016 bis 08.06.2016 einschließlich
in der Abteilung für Bau- und Planungswesen, Rathausstraße 8, 52382
Niederzier, Burggebäude, Zimmer 4 aus und kann während folgender
Zeiten von jedermann eingesehen werden: 
montags-freitags, jeweils von 08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von 14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von 14.00 – 18.00 Uhr. 
Stellungnahmen können während der oben genannten Auslegungsfrist
an die Gemeindeverwaltung Niederzier, Bauamt, 52382 Niederzier,
gerichtet werden. 
Stellungnahmen die nicht fristgerecht eingereicht werden, können bei
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Gemäß § 27a VwVfG sind sowohl die Bekanntmachung als auch die
Planunterlagen über die Internetseite der Gemeinde Niederzier (http://
www.niederzier.de/rathaus/106190100000003323.php) abrufbar. 
Das Oberverwaltungsgericht entscheidet gemäß § 47 Abs. 1 Nr. 1
VwGO im Rahmen seiner Gerichtsbarkeit auf Antrag über die Gültigkeit
von Satzungen, die nach den Vorschriften des Baugesetzbuches erlas-
sen worden sind, z. B. von Bebauungsplänen. Ein solcher Antrag ist
unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen
geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs.
2 BauGB) oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen Öffentlich-
keit (§ 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht oder ver-
spätet geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können, und
wenn auf diese Rechtsfolge im Rahmen der Beteiligung hingewiesen
worden ist. 
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Niederzier, den 13.04.2016
(Heuser)
Bürgermeister

Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999
(GV.NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem
Beschluss des Rates vom 07.04.2016 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen. 
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu
beachten waren, wurden eingehalten.
Niederzier, den 13.04.2016
Der Bürgermeister
(Heuser)
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Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

23. April bis
8. Mai 2016

Samstag, den 23.04.
Hambach 19.00 Uhr Maizug, ab 20.00 Uhr Großer Maiball,

Festzelt
Sonntag, den 24.04.
Hambach 11.00 Uhr 1€ Frühschoppen des Maiclub Hambach
Oberzier 10.00-17.00 Uhr Garagentrödel
Dienstag, den 26.04.
Oberzier 18.00 Uhr Märchenstunde, Sophienhof
Mittwoch, den 27.04.
Oberzier 19.00 Uhr Selbshilfegruppe „Froh leben“, Sophien-

hof
Freitag, den 29.04.
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof
Samstag, den 30.04.
Ellen Tanz in den Mai
Hambach 17.00 Uhr Aufstellen des Maibaums, ab 20.00 Uhr

Tanz in den Mai, Festzelt
Huchem-Stammeln Tanz in den Mai
Krauthausen ab 18.00 Uhr, Tanz in den Mai der MG Krauthausen,

Sportplatz
Niederzier ab 17.00 Uhr Maibaumaufstellung, Wiese am Rat-

haus
Oberzier 16.00 Uhr Aufstellen des Maibaums und Tanz in

den Mai der MG Maienlust 1922 Oberzier e. V.
Dienstag, den 03.05.
Oberzier 17.00 Uhr Maiandacht, Sophienhof
Mittwoch, den 04.05.
Niederzier ab 19.00 Uhr 5. Musikfest in der Neuen Mitte
Oberzier 10.30-16.00 Uhr Sprechstunde: Pflege, Alter und

mehr
Donnerstag, den 05.05.
Niederzier Pokal- und Pfänderschießen der St. Nikolaus-

Schützen, Schützenplatz (Weihberg)
Selhausen 11.00 Uhr Vatertagsfrühschoppen der Maifreunde

Selhausen mit Maibaumaufstellung, Dorfplatz
Freitag, den 06.05.
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof

Nachruf

Am 11. April 2016 ist Herr

Fritz Schaaf
aus Niederzier verstorben.

Herr Schaaf war von Oktober 1963 bis Dezember 1971
Mitglied des Rates der Gemeinde Niederzier 

und von September 1964 bis Juni 1969 
vertrat er die Interessen seiner Gemeinde 

im Amtsrat des früheren Amtes Niederzier.
Sein Wirken setzte er nach der kommunalen Neugliederung

zum 23. April 1972 bis zum September 1999 
als Mitglied des Rates der Gemeinde Niederzier fort.

Von Oktober 1999 bis Oktober 2004 war er sachkundiger
Bürger des Rates der Gemeinde Niederzier.

Von Oktober 1979 bis Dezember 1984 war Herr Schaaf 
1. stellv. Bürgermeister der Gemeinde Niederzier 

sowie von Oktober 1989 bis Oktober 1994 
2. stellv. Bürgermeister der Gemeinde Niederzier.

Von April 1972 bis November 1994 
war er Ortsvorsteher der Ortschaft Niederzier.

Sein langjähriges außerordentliches Engagement 
wurde 1988 mit dem Verdienstkreuz am Bande 

der Bundesrepublik Deutschland gewürdigt. 
Rat und Verwaltung der Gemeinde Niederzier 

sowie die gesamte Bürgerschaft 
sind Herrn Schaaf zu besonderem Dank verpflichtet.

Wir alle werden sein aktives Mitgestalten und Mittun 
nicht vergessen 

und ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Hermann Heuser Gaby Schmitz-Esser
Bürgermeister CDU-Fraktionsvorsitzende



Sanierung gemeindlicher Straße, Wege und Plätze 
im Jahr 2016

Bezüglich der erforderliche Sanierungen von Straßen, Wegen und 
Plätzen in der Gemeinde Niederzier fanden zuletzt durch die Bau -
verwaltung und die Ortsvorsteher  Abstimmungsgespräche und Be -
gehungen in den einzelnen Ortsteilen statt. Die für das Jahr 2016 
erforderlichen Maßnahmen wurden jetzt durch den Rat genehmigt und
beschlossen. Für die Sanierungen investiert die Gemeinde im Jahr
2016 rund 160.000 €.

Energiepartner Niederzier GmbH zum Bau und Betrieb
der “Solarautobahn“ gegründet  

In seiner Sitzung am 07.04.2016 stimmte der Rat der Gründung einer
Betreibergesellschaft für das Projekt “Solarautobahn“ zu. Hierbei 
handelt es sich um eine große Photvoltaikanlage, die auf der ehe -
maligen Autobahntrasse der BAB 4 in Höhe der Ortschaft Ellen 
betrieben werden soll.
Das Projekt wird gemeinsam mit RWE Power vorangebracht und
sowohl über die IRR- Innovationsregion Rheinisches Revier als 
auch über die LEADER-Region “Rheinisches Revier an Inde und Rur“
platziert. Es erhielt gute bis sehr gute Kritiken in Bezug auf Idee und
Realisierbarkeit. Die Rendite liegt mit 3,5 % deutlich über den erziel-
baren Zinserträgen auf dem Kapitalmarkt.
Aufgrund der zu erwartenden Wirtschaftlichkeit besteht bei Rat und
Verwaltung die große Hoffnung, dass die noch ausstehende Genehmi-
gung des Projektes durch den Kreis Düren alsbald erteilt wird.

Erschließung „Wohnpark Weiherhof“
Zur weiteren wohnbaulichen Entwicklung der beiden Zentralorte
Niederzier und Oberzier hat der Rat die Aufstellung des Bebauungs -
planes „Wohnpark Weiherhof“ beschlossen.
Hierzu sollen der jetzige und nicht mehr genutzte Hartplatz, der an -
grenzende Festplatz sowie eine angrenzende Grünfläche in der Ort-
schaft Oberzier überplant werden. Insgesamt sollen hier bis zu 50
Grundstücke zur Bebauung mit Einfamilienhäusern und Mehrfamilien-
häusern entstehen.
Schon im Herbst 2016 wird mit den notwendigen Erdarbeiten zur 
Baufeldfreimachung und im Frühjahr 2017 soll mit den Erschließungs-
arbeiten begonnen werden.
Zu Auskünften über die mögliche Bebauung steht allen Interessenten
das Bau- und Liegenschaftsamt der Gemeinde zur Verfügung. Gerne
können interessierte Investoren für den Mehrfamilienhausbau ebenfalls
nach Terminabsprache gewünschte Informationen erhalten.

Verlegung des Festplatzes in der Ortschaft Oberzier
In Zusammenhang mit der Erschließung des „Wohnparks Weiherhof“
entsteht die Notwendigkeit zur Verlegung des Festplatzes in der Ort-
schaft Oberzier.
Auf der Suche nach einem Alternativstandort konnte in Kooperation mit
dem TC Schwarz-Weiß Niederzier eine Fläche innerhalb des Gewerbe-
gebietes Forstweg ausfindig gemacht werden.
Der neue Festplatz für die Ortschaft Oberzier wird nach einstimmigem
Beschluss des Rates auf den Plätzen 5 und 6 des TC Schwarz-Weiß
Niederzier errichtet werden und über die Zuwegung zwischen den
beiden Tennisanlagen zu erreichen sein.
Fußläufig wird der Platz ebenfalls über einen nördlich des Kunstrasen-
platzes anzulegenden Weg zu erreichen sein.
Die Arbeiten zur Errichtung des Festplatzes werden in Kürze bereits
beginnen, da das Oktoberfest 2016 bereits auf dem neuen Festplatz
stattfinden soll.

Neue Fahrzeuge für die Freiwillige Feuerwehr
Ebenfalls genehmigte der Rat die Anschaffung zweier Mannschafts-
transportwagen für die Löschgruppen Ellen und Huchem-Stammeln.

Richard Vendt für über 40-jährige 
kommunalpolitische Tätigkeit geehrt

Das Ratsmitglied Richard Vendt wurde in der Sitzung des Rates durch
Bürgermeister Hermann Heuser für seine fast 42 Jahre währende
ehrenamtliche politische Tätigkeit geehrt. 
Richard Vendt war vom 16.05.1975 bis 15.10.1994 sachkundiger
Bürger und ist seit dem 16.10.1994 Mitglied des Rates der Gemeinde
Niederzier. Während dieser Zeit war Richard Vendt in verschiedenen
gemeindlichen Gremien tätig. Für dieses langjährige vorbildliche 
Engagement zum Wohle der Gemeinde sprach Bürgermeister Hermann
Heuser ihm im Namen der gesamten Bürgerschaft sowie im Namen von
Rat und Verwaltung großen Dank aus. 

Beseitigung der von der Kläranlage ausgehenden
Geruchsbelästigung im Ortsteil Huchem-Stammeln

absehbar
In Bezug auf die anhaltenden Geruchsbelästigungen in der Ortschaft
Huchem-Stammeln, die von der Kläranlage des Wasserverbandes
Eifel-Rur ausgehen, teilte Bürgermeister Hermann Heuser mit, dass
durch die Bezirksregierung zwischenzeitlich eine entsprechende
Genehmigung für erforderliche Umbaumaßnahmen der Kläranlage
angekündigt wurde. Unmittelbar im Anschluss an die erfolgte Ge -
nehmigung sollen die erforderlichen Arbeiten ausgeschrieben und
beauftragt werden.
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Erneut Vandalismus und Verschmutzungen 
an gemeindlichen Grundschulen

Einmal mehr musste festgestellt werden, dass die Gelände gemeind-
licher Schulen allzu gern für abendliche Versammlungen missbraucht
werden, obwohl bereits mehrfach darauf hingewiesen wurde, dass der
Aufenthalt nach Beendigung des Schulbetriebes dort untersagt ist.
Am nächsten Tag müssen dann die Überbleibsel solcher Veranstaltun-
gen durch Gemeindebedienstete unter Zurückstellung eigentlich
geplanter Arbeiten entfernt werden.
Die Hinterlassenschaften reichen von zahlreichen Zigarettenkippen
über Reifenspuren motorisierter Zweiräder bis zu mutwilligen Zerstö-
rungen von Fenstern, Blitzschutzanlagen usw.

Wilder Müll auf dem Schulhof (Grundschule Huchem-Stammeln)

Vermülltes Minispielfeld (Grundschule Huchem-Stammeln)

Mutwillig verursachte Reifenspuren auf dem Schulhof (Grundschule
Niederzier)

In Huchem-Stammeln feiern die Eheleute 
Günther und Elisabeth Henseler 

Goldene Hochzeit
Günther und Elisabeth
Henseler, geb. Breuer,
feiern am 07. Mai 2016
das Fest der Goldenen
Hochzeit.
Der Jubilar lernte seine
Elisabeth bei einem
Fest an Christ-Him-
melfahrt bei Freunden
kennen, und als er 
sie nach Hause beglei-
tete, verabredete man
sich für das nächste
Wochen ende. Leider
hatte Günther Henseler
den Namen von Elisa-
beth Breuer vergessen
und so befragte er 
die gesamte Nachbar-
schaft, bis er das
Eltern haus von Elisa-
beth gefunden hatte.
Am 04. Februar 1966
heiratete das Paar auf
dem Standesamt in Birkesdorf und die kirchliche Trauung war am 
07. Mai 1966 in der Pfarrkirche St. Josef in Huchem-Stammeln.
Das Familienglück war perfekt als 1967 Sohn Rüdiger und 1970 Sohn
Wolfgang geboren wurde.
Die Eheleute engagieren sich seit über 25 Jahren in den Ortsvereinen
VDK und KAB in Huchem-Stammeln und sind Mitglieder in der St. Josef
Bruder- und Schützengesellschaft. Viele Jahre waren Sie Mitglied in
der KG Grieläächer in Birkesdorf, da aber Sohn Rüdiger sehr aktiv in
Obermaubach bei der KG Seeräuber ist, engagiert sich das Jubelpaar
bereits seit einigen Jahren beim Karneval in Obermaubach.
Die Messe am 07. Mai wird gehalten vom Diözesanpräses der KAB, Ralf
Linnartz, anschließend feiert das Jubelpaar mit der Familie.
Bürgermeister Hermann Heuser und Ortsvorsteherin Margot Hahn
haben den Jubilaren bereits im Februar zum standesamtlichen Hoch-
zeitsdatum die Glückwünsche der Gemeinde überbracht.

niederzier 7
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Beschädigte Fensterscheibe (Grundschule Niederzier)
Beschädigte Blitzschutzanlage

(Grundschule Niederzier)
In der Vergangenheit wurde im
Mitteilungsblatt schon einmal
darauf hingewiesen, dass jeder
Verstoß gegen das Aufenthaltsver-
bot für Unbefugte auf gemeind-
lichen Schulgeländen eine Straf -
anzeige wegen Hausfriedens-
bruchs zur Folge hat. 
Alle Bürgerinnen und Bürger 
und insbesondere Anwohner von
Schulen werden deshalb gebeten
umgehend das Ordnungsamt unter
der Nummer 

0176/10542224 
zu verständigen, wenn festgestellt wird, dass sich Unbefugte dort auf-
halten. So können im Einzelfall die entsprechenden Verursacher für
entstandene Schäden herangezogen werden, so dass nicht erneut die
Allgemeinheit hierfür aufkommen muss. Die Angaben werden selbst-
verständlich vertraulich behandelt. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinde Niederzier als örtliche Ordnungsbehörde

Erfolgreiches Osterferienprogramm 2016
Die zweiwöchige Ferienaktion der Gemeinde Niederzier bot in der
ersten Woche für Kinder und in der zweiten Woche für Jugendliche ein
abwechslungsreiches und spannendes Ferienprogramm. Es nahmen
bis zu 13 Kinder oder Jugendliche aus der Gemeinde an den Tages-
ausflügen, die von den gemeindlichen Sozialpädagoginnen Eva 
Schüller und Melanie Schmitz sowie den Bundesfreiwilligendienstler
Sebastian Baur geplant und durchgeführt wurden, teil.
Die Woche begann für die Jüngeren mit einer Fahrt nach Heerlen in ein
Indoorspielparadies, in dem getobt, gespielt und gelacht wurde.
Besonders angesagt waren die beiden Miniachterbahnen. Völlig ver-
ausgabt und erschöpft aber zufrieden schliefen dann bei der Rückfahrt
schon einige ein. 

Dienstag haben wir eine Tour zum Aachener Tierpark unternommen.
Trotz zwischenzeitlichem Regenschauer haben wir viel Spaß auf dem
Spielplatz gehabt und eine Menge Tiere entdeckt. Wir durften sogar ein
neugeborenes, kuscheliges Kälbchen bei den schottischen Hochland-
rindern bewundern. Mittwoch waren wir sportlich in der Eissporthalle
unterwegs. Nach anfänglichem Zögern haben alle Kinder gestaunt,
welche Fortschritte in der kurzen Zeit auf dem Eis erreicht werden
konnten. Es wurden Drehungen ausprobiert, rückwärts gefahren und
bei Unsicherheiten zusammen an der Hand. 

In der Töpferei in Langerwehe konnten wir uns am Freitag künstlerisch
mit Ton betätigen. Anschließend haben wir dem Töpfermeister zuge-
schaut wie er auf der Töpferscheibe eine Vase hergestellt hat und
haben im Töpfereimuseum durch ein Detektivquiz Einblicke in die
Geschichte des Töpferhandwerks bekommen.
Für die Jugendlichen startete die zweite Osterferienwoche mit einem
Besuch auf dem Öcher Bend. Beim Autoscooter und auf den zahl -
reichen Fahrgeschäften haben wir Spaß gehabt und uns anschließend
mit Leckereien auf der Kirmes gestärkt. Wir haben sogar noch ein paar
Ostereier gefunden. 

Auch die Jugendlichen haben gezeigt, wer auf dem Eis am schnellsten
und sichersten fahren kann. Bei Fangspielen konnten sich alle so 
richtig austoben. 
Donnerstags fuhren wir in das Schwimmbad „Mosaqua“ in Gulpen wo
uns eine Dunkelrutsche und Stromschnellen erwarteten. Mehrere
Stunden wurde gelacht, geplaudert und geschwommen. Zwischen-
durch haben wir uns mit Pommes und Eisleckereien gestärkt und ein
wenig Karten gespielt. 
Im Kletterwald Aachen ging es am letzten Tag hoch hinaus. Nach einem
Einweisungskurs, in dem die richtige Handhabung mit dem Gurtsystem
gelernt wurde, konnten die Jugendlichen eigenständig verschiedene
Parcours erklettern. Bei diesem sportlichen Naturerlebnis werden
Selbstvertrauen, Mut, Verantwortung und soziales Miteinander ge -
fördert. Wir hatten viel Spaß und jeder konnte ein gutes Stück über 
sich hinauswachsen. 
Die zahlreichen Aktionen, die Dank der Unterstützung der Gemeinde
Niederzier durchgeführt werden konnten, machten die Osterferien zu
einem besonderen Erlebnis für die Kinder und Jugendlichen, die uns
noch lange in Erinnerung bleiben werden.

Eva Schüller und Melanie Schmitz 

5. Konzert der gemeindlichen Musikvereine 
in der „Neuen Mitte“ Niederzier

Am Mittwoch, dem 04.05.2016 veranstaltet die Gemeinde Niederzier
zum 5. Mal ein Konzert der musiktreibenden Vereine in der „Neuen Mitte“
in Niederzier. Schon zur Tradition geworden, treffen sich am Tag vor Christi
Himmelfahrt Musiker aus Niederzier zu einem einladenden Frühlings-
konzert. Ab 19:00 Uhr erfreuen uns Klänge der ortsansässigen Vereine
zu Beginn dieses langen Wochenendes. Mit von der Partie sind in
diesem Jahr die „Zierte Jonge“ aus Niederzier, die Kapelle „K“ aus
Krauthausen, der Chor „ KlangZier.de“ und die Bläsergruppe aus Ellen.
Kulinarisch freuen sich auf Sie mit kühlen Getränken vom Fass die KG
Frohsinn aus Oberzier, mit einem fruchtigen Weingetränk Senioren in
Niederzier „SIN“ und für das leibliche Wohl der Center Grill in Nieder-
zier „Neue Mitte“.
Mit diesen Gruppen dürfte, wie in den letzten Jahren auch, für jeden
Geschmack etwas dabei sein. Wir sehen uns am 4.5.2016 in der
„Neuen Mitte“ in Niederzier ab 19:00 Uhr  am Bühnenplatz. 

Standesamt Niederzier
In der Zeit vom 1.3.2016 bis zum 31.3.2016 haben auf dem 
Standesamt Niederzier die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die
schrift liche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
04.03.2016
Beate Maria Krause geb. Weitz und Klaus Dieter Heiden, Marienstr. 5,
52382 Niederzier, GT Selhausen
19.03.2016
Sarah Schleiwies und Michael Georg Hinzen, Am Grauen Stein 11,
52382 Niederzier
24.03.2016
Simone Fellmann und Frank Helmut Schade, Kirchstr. 10 A, 52382
Niederzier, GT Oberzier
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Wir gratulieren zum Geburtstag
04.05.2016
Frau Katharina Strauch (geb.Otten),
Bahnhofstr. 32, 52382 Huchem-Stammeln 83 Jahre

Neue Kletterspinne 
für die Hambacher Kinder

Im Herbst letzten Jahres musste festgestellt werden, dass das aus
naturbelassenen Baumstämmen hergestellte Klettergerüst an der
Grundschule in Hambach nicht verkehrssicher war.
Aus diesem Grunde wurde in Abstimmung mit der Grundschule eine
neue Kletterspinne angeschafft und nun den Kindern übergeben.
Wie auf dem Foto zu sehen ist, erfreut sich das Gerät großer Beliebtheit
und wird aufgrund seiner Beschaffenheit für viele Jahre den Spielspaß
sicherstellen.
Besonders möchte die Verwaltung darauf hinweisen, dass der Spiel-
platz der Grundschule selbstverständlich im Nachmittagsbereich allen
Kindern der Gemeinde zur Verfügung steht!

Kreis berät in Niederzier 
über gesetzliche Betreuung und Vorsorgevollmachten 

Kreis Düren. Als serviceorientierter Dienstleister kommt die Kreisver-
waltung Düren den Bürgern aus der Gemeinde Niederzier entgegen: So
wird die Betreuungsstelle regelmäßige Sprechstunden zur gesetzlichen

Betreuung und zu Vorsorgevollmachten in den Räumlichkeiten des ört-
lichen Rathauses anbieten. 
Vorsorgevollmachten, Betreuungsverfügungen und Vollmachten sind
ein sehr wichtiges Thema, denn durch Unfall, Krankheit oder aus
Altersgründen kann jeder in die Lage kommen, selbst keine Entschei-
dungen mehr oder nur noch teilweise treffen zu können. Wer kümmert
sich dann und nimmt die Interessen wahr? Bei Volljährigen sieht unser
Rechtssystem keine automatische gesetzliche Vertretungsvollmacht
durch nahe Angehörige wahr. Nur mit einer rechtzeitig erteilten Voll-
macht kann man eine gesetzliche Betreuung für sich selbst vermeiden. 
In einer Betreuungsverfügung kann man nicht nur seine Betreuerin
oder seinen Betreuer festlegen, sondern zudem eigene Wünsche zur
Betreuung. 
In einer Patientenverfügung bestimmt man vorab, was bei eigener 
Entscheidungsunfähigkeit medizinisch unternommen werden soll.
Allerdings gilt es bei Ihrer Vorsorge einige formale Besonderheiten zu
beachten.  
Stefan Schnee, Mitarbeiter der Betreuungsstelle des Kreises Düren,
berät sie dazu und zu allen Fragen rund um die gesetzliche Betreuung
gern, und zwar vertraulich, neutral und kostenlos. Eine Anmeldung ist
erforderlich.
Beratungsort:
Rathaus, Räumlichkeiten der Rentei in Niederzier, Rathausstr. 8
Erster Beratungstermin:
Dienstag, 10. Mai, 9 bis 11 Uhr
Anmeldung bitte unter Telefon 02421/22-1529
Weitere Termine für das Jahr 2016:
14.06.; 05.07.;13.09.; 04.10.; 08.11.; 13.12.2016 
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, 6.05.2016.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

MITTWOCH, den 27.04.2016, 14.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:

1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,
Schattierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.   

2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 
Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte

direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Detlef Böck (0 24 28) 90 11 30
zuständig für: Ellen, Hambach, Huchem-Stammeln, 
Krauthausen, Niederzier, Oberzier, Selhausen, 
Sprechstunden: dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr, 
Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirks dienst – Rathaus, 
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 17
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
EWV-Störmeldestelle (08 00) 3 98 0110
Gas und Wasser Tag und Nacht erreichbar. Bei Störungen 
in der Wasserversorgung oder Rohrbrüchen vor der Wasseruhr. 
Außerdem bei Störungen in der Gas- und Energieversorgung.
Notdienst der Sanitär- und Heizungsinnung (0 24 21) 12 61 11
(erreichbar über Stadtwerke Düren SWD)
Kabelfernsehen PrimaCom AG (0341) 42 37 20 00
RWE Deutschland AG (0800) 4 11 22 44
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren
Caritaspflegestation (024 28) 94 8110
Die Mitarbeiter der Caritaspflegestation sind 365 Tage im Jahr 
rund um die Uhr für Sie erreichbar. Caritaspflegestation 
Niederzier-Merzenich, Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
Telefon-Seelsorge
Kostenfrei und anonym unter (0800) 1110111
Die Telefon-Seelsorge ist immer für Sie da. (0800) 11102 22
Egal von wo, egal wie lange.

Notruftafel
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Ihre Feuerwehr informiert

Jahresdienstversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Niederzier 

– Ehrungen und Beförderungen 
– Zahl der aktiven Mitglieder gestiegen

Auf eine 35-jährige aktive Dienstzeit in der Freiwilligen Feuerwehr der
Gemeinde Niederzier konnte Unterbrandmeister Heinz Willi Haacken
zurückblicken, auf eine 25-jährige aktive Dienstzeit Brandober -
inspektor Rene Sellinghoff. Jetzt wurde den Jubilaren verdienter -
maßen das Feuerwehrehrenzeichen in Gold bzw. Silber des Landes
NRW verliehen. Ausgehändigt wurden die Auszeichnungen anlässlich
der Jahresdienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Niederzier
am 01.04.2016 von Bürgermeister Hermann Heuser, der gleichzeitig
den Dank von Rat und Verwaltung übermittelte, die Ehrenurkunde, ein
Präsent und ein Blumenangebinde überreichte.
Unterbrandmeister Heinz Willi Haacken aus Niederzier trat im Alter von
13 Jahren im Jahr 1980 in die Jugendfeuerwehr der damaligen Lösch-
gruppe Lich-Steinstraß ein. Bedingt durch die Erschließung des Tage-
baues Hambach siedelte er mit der gesamten Familie im Jahr 1984 in
die Ortslage Niederzier um und wurde Mitglied der Löschgruppe
Niederzier. Nach Übernahme in die aktive Wehr und Absolvierung der
Grundausbildung besuchte er zahlreiche Lehrgänge und Fortbildungen.
Er bekleidete in der Zeit vom 1999 bis 2001 das Amt des Lösch -
gruppenführers der Löschgruppe Niederzier. Danach widmete er sich
als Jugendwart der Löschgruppe Niederzier verstärkt der Jugendabtei-
lung. Seit 2010 führt er das Amt des stellv. Gemeindejugendwartes mit
Engagement aus. Auch der alljährliche Niederzierer Weihnachtsmarkt
auf dem Rathausinnenhof der Gemeindeverwaltung wird unter seiner
Federführung durch die Jugendabteilung der Wehr mit großem Anklang
in der Bevölkerung gestaltet. 
Brandoberinspektor Rene Sellinghoff aus Niederzier trat im Alter von 
17 Jahren in die Löschgruppe Niederzier ein. Nach Absolvierung der
Grundausbildung besuchte er zahlreiche Lehrgänge, Fortbildungen und
Führungslehrgänge, die Voraussetzung für die Führung der Lösch-
gruppe sind. Er bekleidet seit 2010 das Amt des Löschgruppenführers
der Löschgruppe Niederzier, welches er nunmehr seit 6 Jahren beherzt
und mit viel Engagement ausführt. Gleichzeitig kümmert er sich noch
als stellv. Jugendwart der Löschgruppe Niederzier um die Belange der
Jugendabteilung, in der auch sein Herzblut, insbesondere von seiner
Zeit als Löschgruppenführer, steckt.

Jubilare Rene Sellinghoff (2.v.l) und Heinz Willi Haacken (1.v.r)
Bürgermeister Hermann Heuser bemerkte in seinem Grußwort, dass in
den vergangenen Jahren rund eine Million Euro in die Feuerwehr inve-
stiert wurde, u.a. in die Beschaffung von 4 Fahrzeugen. Auch in diesem
Jahr sind wieder Ausgaben in Höhe von 138.000 Euro geplant. Vor -
gesehen ist u.a. die Anschaffung von zwei Mannschaftstransportfahr-
zeugen für die Löschgruppe Ellen und Huchem-Stammeln. Mittelfristig
ist die Anschaffung eines Löschfahrzeuges für die Löschgruppe 
Oberzier geplant. Bis 2020 ist der Bau einer kombinierten Rettungs-
und Feuerwache, gemeinsam mit dem Kreis Düren, an der B56 in
Huchem-Stammeln und eine neue Feuerwache an der Schnittstelle
zwischen Oberzier und Niederzier vorgesehen. Heuser unterstrich,

dass bei diesen Investitionen im Millionenbereich Synergieeffekte
sowie der demografische Wandel eine große Rolle spielen, um die
Sicherheit der im Gemeindegebiet Niederzier lebenden Bürgerinnen
und Bürger in der Zukunft weiterhin sicherzustellen.  
Ein besonderes Lob sprach Heuser den Mitgliedern der Jugendfeuer-
wehr aus, die bereits in jungen Jahren mit Fleiß und Leidenschaft die
Feuerwehrtätigkeit erlernen und nicht zuletzt den Nachwuchs der 
Freiwilligen Feuerwehr sicherstellen. 
Zuvor hatte Wehrleiter Markus Wirtz den Jahresrückblick für 2015
vorgestellt. Derzeit hat die Freiwillige Feuerwehr Niederzier 150 
Mitglieder. Hinzu kommen 53 Mädchen und Jungen in der Jugend -
feuerwehr und die Ehrenabteilung mit 39 Mitgliedern. 2015 wurde die
Wehr zu 95 Einsätzen gerufen. In den sechs Löschgruppen wurde 
an 27 Lehrgängen im Feuerschutzzentrum des Kreises Düren und an 
8 Lehrgängen am Institut der Feuerwehr in Münster teilgenommen. 
Die heranwachsenden Wehrleute durchliefen weit über 400 Stunden
feuerwehrtechnische Ausbildung, die nicht zuletzt mit diversen 
Freizeitaktivitäten, wie der Besuch im Warner Brothers Movie World
etc., versüßt wurden. 
Als Gast der diesjährigen Jahresdienstversammlung konnte Wehrleiter
Markus Wirtz den amtierenden Kreisbrandmeister Karlheinz Eismar
begrüßen. 
Im weiteren Verlauf der Jahresdienstversammlung wurden Jan Sieben
zum Brandoberinspektor, Thorsten Nußbaum zum Brandinspektor,
Manfredo Cammalleri zum Oberbrandmeister, Volker Wenzel zum
Brandmeister, Nico Puddu zum Unterbrandmeister, Karlheinz Kötzsch
und Daniel Fischer zum Hauptfeuerwehrmann, Peter Merx, Niclas
Schumacher, Denis Klein, Markus Brauner und Silke Freigang zum/zur
Oberfeuerwehrmann-/frau sowie Marcel Jansen, Jan Drousch, Kai
Telemann, Mona Heidel und Hildegart Nußbaum zum/zur Feuerwehr-
mann-/frau, befördert. Thorsten Nußbaum wurde zum stellv. Lösch-
zugführer des Lösch zuges II, Hans-Georg Frinken zum Löschzugführer
des Löschzuges I, Sebastian Raebiger kommissarisch zum stellv.
Löschzugführer des Löschzuges I, Manfred Ortner zum Löschgruppen-
führer der Lösch  gruppe Hambach sowie Daniel Fischer und Christian
Wolkenaer kommissarisch zum stellv. Löschgruppenführer der Lösch-
gruppe Hambach ernannt.
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst Telefon-Nr.

116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr

Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt
Der augengeärztliche Notdienst wird nur über die Arztnotrufzentrale bekanntgegeben und kann dort im Bedarfsfalle über die Ruf-Nr. 0180 - 5044100
erfragt werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy, Ivonne Fischer
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt- Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Tierärztlicher Notdienst
23./24.04. TA Hannes 02421 / 41811 Dr. Rüffer- von Berg 02464 / 1004

TA Zentis 02427 / 404 TA Weyermann 02421 / 129812
30.4./01.05. Dr. Swenshon 02421 / 61888 Dr. Krings 02429 / 901117

TÄ Hoffmann-Knorre 02461 / 50461
05.05. TA Hannes 02421 / 41811 Dr. Rüffer- von Berg 02464 / 1004

TA Zentis 02427 / 404 TA Weyermann 02421 / 129812
07./08.05. TA Krüger 02421 / 505994 Dr. Mirbach 02423 / 5836

Dr. Pahorecká 0172 / 58862891 TÄ Schmitz- Hoch 02426 / 901576

Apotheken-Notdienst (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke) der Dürener und Jülicher Apotheken
23.04. Apotheke am Alten Turm, Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenhoven (02464) 1496

Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren (02421) 61190 Roelsdorf
Laurentius-Apotheke, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich (02421) 392888 
Apotheke Bacciocco Titz, Landstr. 36a, 52445 Titz (02463) 7200

24.04. Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren (02421) 15736
Löwen-Apotheke, Mahrstr. 23, 52441 Linnich (02462) 2990

25.04. Marien-Apotheke, Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven (02464) 1754
Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (02421) 86928 Mariaweiler
Adler-Apotheke, Gereonstr. 135, 52391 Vettweiß (02424) 7130

26.04. Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 72, 52349 Düren (02421) 505231
Apotheke Bacciocco Koslar, Kreisbahnstr. 2, 52428 Jülich (02461) 58646 Koslar
Marien-Apotheke, Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe (02423) 94950

27.04. Martinus-Apotheke, Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven (02464) 6500
Engel-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 11, 52349 Düren (02421) 15408

28.04. Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren (02421) 13678
St.-Martin-Apotheke, Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe (02423) 901047

29.04. Zehnthof-Apotheke, Zehnthofstr. 58, 52349 Düren (02421/) 13566
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 7, 52372 Kreuzau (02422) 94000

30.04. Anna-Apotheke OHG, Wirtelstr. 2, 52349 Düren (02421) 13008
01.05. Maxmo Apotheke StadtCenter Düren, Kuhgasse 8, 52349 Düren (02421) 306090
02.05. Tivoli-Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren (02421) 44160

Marien-Apotheke, Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich (02462) 8033
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich (02426) 4067

03.05. Kaiser-Apotheke, Wilhelmstr. 8, 52349 Düren (02421) 15711
Nord-Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich (02461) 8330

04.05. Apotheke am Alten Turm, Alte Turmstr. 26, 52457 Aldenhoven (02464) 1496
Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren (02421) 16405

05.05. Maxmo-Apotheke im real, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren (02421) 223250
06.05. Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren (02421) 931010
07.05. Rosen-Apotheke, Mühlenstr. 23c, 52382 Niederzier (02428) 6699

Marien-Apotheke, Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe (02423) 94950
Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren (02421) 63920 Guerzenich

08.05. Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren (02421) 81914 Birkesdorf
St.-Martin-Apotheke, Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe (02423) 901047
Adler-Apotheke, Agrikolastr. 4, 52445 Titz (02463) 99400 Rödingen

(Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der der Dürener und Jülicher Apotheken.)
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Familienzentrum
Nelly Pütz

Aus den Kindergärten

Ein herzliches Dankeschön!
Nach dem erfolgreichen 2. Kinder-
sachenmarkt im März 2016, sowie
den vom Förderverein durch -
geführten Töpferkursen, möchten
wir uns nun bei unserem Förder-
verein Kindergarten Rathaus-
straße e. V. bedanken. Mit einem
Teil der Einnahmen wurde ein
schönes Spielgerät für den Außen-
spielbereich des Kindergartens angeschafft.
Wie man auf dem Bild erkennen kann, bereitet die Raupe den Kindern
viel Freude.

Für das laufende Kindergartenjahr 2015/2016 sind noch weitere
gemeinschaftsfördernde Aktivitäten, vor allem im Außenspielbereich,
geplant. Hierfür ein herzliches Dankeschön! 
Wenn Sie die Arbeit des Fördervereins unterstützen möchten:

WERDEN SIE MITGLIED

Email: foerdervereinkira@gmail.com
Am 19.05.2015 wurde der Förderverein Kindergarten Rathausstraße e. V.
mit dem Ziel gegründet, die Arbeit des Kindergartens, in ideeller
und vor allem in finanzieller Weise zu unterstützen.
Veranstaltungen für die Kinder des Kindergartens Rathausstraße sollen
durchgeführt bzw. begleitet werden. 
Dem Kindergarten soll bei der Beschaffung von Sachmitteln (z.B. Spiel-
geräte für die Außenanlage, Notwendiges für die inneren Räume), für
die es in naher Zukunft keine Finanzierungsmöglichkeit gibt, unter die
Arme gegriffen werden.
Der Förderverein strebt danach, möglichst allen Kindern die Teilnahme
an gemeinschaftsfördernden Veranstaltungen (Theater, Zauberer, Aus-
flüge etc.) zu ermöglichen, auch wenn im Einzelfall die wirtschaftliche
Situation einer Familie dies nicht zulassen würde.
Unterstützen Sie dies durch Ihre Mitgliedschaft im Förderverein. Der
Mindestjahresbeitrag beträgt 12 €, gerne auch mehr. Über einmalige
Spenden freut der Förderverein sich natürlich auch. Spendenbeschei-
nigungen (zur steuerlichen Absetzbarkeit) können auf Wunsch ausge-
stellt werden.
Über geplante Aktionen wird an der Info-Tafel im Eingangsbereich des
Kindergartens informiert. Dort hängt auch die Satzung zur Einsicht
aus.  Beitrittserklärungen für weitere Unterstützer (z.B. Großeltern,
Tanten, Onkel und Freunde etc.) finden Sie auch hier. 

Wir, der Vorstand, stehen für Fragen, Anregungen, Wünsche aber auch
bei Problemen gerne zur Verfügung:
1. Vorsitzende: Katharina Stieger, 02428/803198 
2. Vorsitzende: Yvonne Fuchs, 02428/9058005
Kassiererin: Nicole Tierling, 02428/9518753
Schriftführerin: Sarah Drux, 02428/9128855   
Michaela Pallacz (Kindergartenleitung), 02428/6168
Bankverbindung: Sparkasse Düren
IBAN: DE55 3955 0110 1200 8878 32 – BIC SDUEDE33XXX
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Schulnachrichten

Neue Streitschlichter an der GGS Niederzier
„Wir haben einen Streit. Könnt ihr den klären?“ Mit diesen Worten
kommen immer mehr Schülerinnen und Schüler der GGS Niederzier in
den Raum von Dipl.-Sozialpädagogin Daniela Winkelhahn. Hier wartet
sie aber nicht allein. Seit diesem Schuljahr gibt es an der GGS Nieder-
zier Streitschlichter. Das sind 10 Jungen und Mädchen aus den 
jetzigen 4. Klassen, die schon im letzten Schuljahr freiwillig eine
Streitschlichter-Ausbildung erfolgreich absolviert haben.
Auf spielerische Art und Weise haben die Kinder in der Ausbildung viel
Neues über Konflikte gelernt und wie man diese lösen kann. Durch 
Rollenspiele und Gruppenarbeit wurde erarbeitet, was man tun muss,
wenn zwei oder mehrere Streithähne Hilfe brauchen, sich wieder zu
vertragen. Die Jungen und Mädchen lernten auch, Gefühle zu erkennen
und darauf einzugehen.
Wie erwachsene Mediatoren klären die Kinder mit Hilfe von einigen
Gesprächsregeln den Streit. Hierbei geht es aber nicht darum, wer der
Schuldige ist und auch Strafen sind nicht das Ziel der Streitschlichtung,
sondern das Finden einer Lösung, mit der alle Streitparteien einver-
standen sind. Für alle beteiligten Kinder ist die Streitschlichtung eine
wertvolle Erfahrung – streitende Kinder haben Ansprechpartner in
ihrem Alter und lernen so, Konflikte auch ohne Erwachsene zu lösen
und die Streitschlichterinnen und Streitschlichter können ihre sozialen
Kompetenzen, wie z. B. Teamfähigkeit, weiterentwickeln.

Auf die Frage, warum sie denn gerne Streitschlichter sind, haben die
Jungen und Mädchen aber vor allem Eines geantwortet: „Weil es Spaß
macht!“. 

Kreismeisterschaften der Grundschulen 
Fußball 2016

Mit 11 motivierten Schülerinnen und Schülern nahm die Grundschule
Huchem-Stammeln dieses Jahr an den Vorrundenspielen der Kreis-
meisterschaften im Fußball teil, welche in Hambach (Stadion Sophien-
höhe) ausgetragen wurden. Insgesamt vier Mannschaften traten im
Modus „jeder gegen jeden“ gegeneinander an, um einen Sieger für die
anschließenden Zwischenrunden zu ermitteln.
Im ersten der drei zu absolvierenden Spiele traten unsere Kicker gegen
die Schüler der GGS Niederzier an. In den zwei 10 minütigen Halb zeiten

vielen einige Tore, doch am Ende blieben die
Gegner in Führung und entschieden die Partie
mit einem Endstand von 3:5 für sich.
Die zweite Partie wurde gegen den Gastgeber
KGS Hambach ausgetragen, wobei es bei
weitem nicht so torreich aber dafür sehr span-
nend zu sich ging. Erst kurz vor Schluss
gelang es dem Gastgeber ein 0:1 zu erzielen
und gewann damit das Spiel mehr oder weniger verdient.
Die dritte und letzte Partie wurde gegen die Schüler der KGS Langer-
wehe ausgetragen. Nach einer sehr guten ersten Halbzeit und zwei
Toren Vorsprung folgte eine dramatische zweite Halbzeit, welche zu
einem Endstand von 2:3 führte.
Auch wenn unsere Mannschaft sich mit dieser Leistung nicht für die
Zwischenrunden qualifizieren konnte, waren alle Spiele schön anzu-
schauen. Alle Spieler gaben ihr Bestes, gingen fair und respektvoll mit-
einander um und hatten, trotz der Enttäuschung über die Ergebnisse,
ein schönes Turnier.

Wir sind stolz auf: Xenia Wilms, Emma Strauch, Mia Pick, Angelina
Oeverdieck, Phillip Varona, Ruben Neufeldt, Paul Steinbach, Caspar
Schoeller, Nikolas Goumas, Lukas Mazzone und Nic Kremmer

Kreisschwimmfest der Grundschulen 2016
Auch in diesem Jahr war die Grundschule Huchem-Stammeln bei den
Schwimmkreismeisterschaften der Grundschulen in Düren vertreten.
12 Kinder unserer Schule nahmen an dem Wettkampf teil, um sich mit
den 132 Teilnehmern der 26 anderen gemeldeten Grundschulen im
Schwimmen und Tauchen zu messen.
Nach einer gemeinsamen Einschwimmphase begannen die Einzelwett-
kämpfe. Wie im Jahr zuvor konnte Franziska Scholtyssik hier mit einem
2. Platz sehr gut abscheiden. Ihre Mitschüler Sophia Strauch, Leonie
Schulz, Eva Zuza und David Carrucciu waren in den Einzeldisziplinen
nicht so erfolgreich und erkämpften sich mit ihrer Leistung leider nur
ein Platz im unteren Mittelfeld.
In den anschließenden Mannschaftswettkämpfen, welche aus Mann-
schaftstauchen, T-Shirt Staffel und 8 Minuten Dauerschwimmen
bestanden, trat man nun in Gruppen von 10 Schülern gegeneinander
an, um zu ermitteln welche Schule die schnellste ist. Auch hier gaben
die Schüler der KGS Huchem-Stammeln alles und erzielten einen
zufriedenstellenden 15. Platz.
Alle Teilnehmer haben ihr bestes gegeben und es herrschte trotz der
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mittelmäßigen Platzierung eine tolle Stimmung, was dazu führte, dass
alle Teilnehmer, Betreuer und Fans einen schönen und aufregenden
Tag hatten.
Wir sind stolz auf: Franziska Scholtyssik, Sophia Strauch, Leonie
Schulz, Eva Zuza, David Car-rucciu, Phillip Varona, Xenia Wilms, Anna
Schmitz, Emma Strauch, Nikolas Goumas, Mia Pick, Jan Heidel

Wie die Bayern
„Gestiefelter Muskelkater“ gewinnt Fußballturnier der

Gesamtschule Niederzier/Merzenich zum 3. Mal in Folge
Der Jubel war berechtigt und sehr lautstark. Henning Flüggen hatte
gerade mit einem Tor aus 35m für das 2:0 im Endspiel des Hallentur-
niers der Gesamtschule Niederzier/Merzenich gesorgt – und damit für
die Vorentscheidung im Finale. Mit 2:0 gewann die Q2 der Schule
schließlich und schaffte damit den 4. Turniersieg in Folge. Ent -
sprechend glücklich feierte das Team seinen Erfolg – aber auch die
anderen 5 Mannschaften konnten mit ihren Leistungen zufrieden sein.

Die Teilnehmer des Turniers

Unter der Leitung von Guido Müller und Philipp Schloderer hatten sich
Mannschaften der Q2, Q1, der Jahrgänge 8-10 und eine dynamische
Lehrermannschaft in der Halle in Niederzier eingefunden. In der Vor-
runde spielte jeder gegen jeden – und diese Vielzahl an Spielen sorgte
doch für einige Überraschungen. So konnte der Jahrgang 8, der mit
einem Feldspieler mehr antrat, trotz körperlicher Unterlegenheit in
allen Spielen gut mithalten und scheiterte oft nur an der Torchancen-
verwertung. Auch die Lehrer ließen einige Dutzend Hundertprozentige
liegen, stellten aber in Marco Cotza den spektakulärsten Torwart des
Turniers. Viel besser als in den bisherigen Turnieren präsentierte sich
auch die Q1, die richtig motiviert und mit großem Mannschaftsgeist
auftrat  Die 10er rund um FC-Spieler Marc Kleefisch glänzte in einigen
Spielen, landete aber trotzdem knapp hinter der Überraschungsmann-
schaft des Hallencups: der Jahrgang 9 spielte sehr clever und erreichte
so das Endspiel gegen die Muskelkater der Q2.
„Da war richtig Feuer drin“, resümierten Philipp Schloderer und Guido
Müller den dreieinhalbstündigen Fußballevent, der für alle Beteiligten
wieder ein tolles Erlebnis war. „Es hat unheimlichen Spaß gemacht!“,
meinte auch Fabian Ölmez.

Die siegreichen „Gestiefelten Muskelkater“

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstordnung
der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,

St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 
St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr

Ellen, St. Thomas Str. 7, Tel. 1577 + 5294, Mi. 13.45-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577 + 1798, Mi 15.30-17.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 47, Tel. 1577 + 901792, Do. 13.45-15.15 Uhr
Hambach, Bachstr. 1, Tel. 1577 + 3591, Do 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 23. April
Oz 11.30 Uhr Brautamt für Elena und Anton Reiser
HS 16.30 Uhr Rosenkranz  17.00 Uhr Vorabendmesse
El 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 24. April - 5. Sonntag der Osterzeit
Oz 09.00 Uhr Maikrönungsmesse
Nz 10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Ham 11.00 Uhr Hl. Messe
Nz 17.00 Uhr Chorkonzert des Chores Spirit of HamONie mit dem

Frauenchor des Forschungszentrums Jülich
Dienstag, 26. April
Sel 09.00 Uhr Rosenkranz  09.30 Uhr Hl. Messe
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 27. April - Hl. Petrus Kanisius
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 17.30 Uhr Rosenkranz   18.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 28. April - Hl. Peter Chanel
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 29. April - Hl. Katharina von Siena, Mitpatronin Europas
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 30. April - Hl. Pius V.
Nz 17.00 Uhr Vorabendmesse, musikal. Gestaltung durch die Schola
El 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 01. Mai - 6. Sonntag der Osterzeit
Oz 09.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
HS 09.30 Uhr Rosenkranz  10.00 Uhr Patroziniumsmesse der

Schützenbruderschaft



Modesta Gerhards erzählte statt der Lesung die Geschichte von Winni,
Ute, Larissa und Benno.
Pastor Andreas Galbierz erinnerte die Erstkommunionkinder in seiner
Ansprache an das vorgetragene Johannes-Evangelium mit den fünf
Broten und zwei Fischen. Wer teilt gewinnt!? Ein Widerspruch in sich?
Teilen und gleichzeitig gewinnen …? Das kann ja gar nicht  sein! Wenn
etwas geteilt wird, dann wird etwas abgegeben, dann wird es auf jeden
Fall weniger …! Wenn aber jemand etwas gewinnt, dann heißt das,
dass etwas dazu kommt. Dann wird es auf jeden Fall mehr. Also: Wer
teilt, gewinnt!? Druckfehler oder Denkfehler? Oder da hat sich jemand
etwas ganz Geniales ausgedacht. Aber wer kommt auf so eine Idee? Da
gab es vor über 2000 Jahren Menschen, die haben genau das erlebt:
Wer teilt gewinnt!
Und schließlich kam der feierliche Augenblick, die Kinder empfingen
zum ersten Mal in Form einer Hostie das heilige Brot und wurden damit
in die Mahlgemeinschaft mit Jesus aufgenommen.

Unsere Erstkommunionkinder Sophie, Mia, Tim, Alicja, Luis, Tobias,
Nadine, Marie, Christina, Louisa, Lukas, Amelie, Kilian, René, Nele,
Yannic, Leon, Melina, Christian, Louiza, Moritz, Eric, Lucas, Cedric,
Lina, Jenny und Tim. Mit dabei unsere Messdiener, Gemeinde -
referentin Modesta Gerhards und Pastor Andreas Galbierz.

Der Pfarreirat an St. Cäcilia Niederzier

Kath. Gemeinde St. Josef, Krauthausen
Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3, 52428 Jülich-Kirchberg, 
Tel. 02461/55971
Kontaktperson: Hanni Glasmacher, Niederfeld 11, 52382 Niederzier-Krauthausen,
Tel. 02428/3495

Gottesdienstordnung
Samstag, 23.04., Vorabend zum 5. Sonntag der Osterzeit - Kollekte
zur Feier der Gottesdienste 
16.00 Uhr hl. Messe mit Krönungsfeier der Maigesellschaft
Mittwoch, 27.04.
18.30 Uhr hl. Messe (für die Flüchtlinge in unserer Pfarrei)
Samstag, 30.04., Vorabend zum 6. Sonntag der Osterzeit - Kollekte
zur Feier der Gottesdienste
17.30 Uhr hl. Messe (Marianne Langen)
Mittwoch, 04.05.
17.30 Uhr Wortgottesfeier am Vorabend zu Christi Himmelfahrt
Samstag, 07.05., Vorabend zum 7. Sonntag der Osterzeit - Kollekte
für das Christl. Sozialwerk Jülich
17.30 Uhr Wortgottesfeier der Gemeinde

Evangelische Gemeinde zu Düren
Bezirk Niederzier/Merzenich

Am Sonntag, 1. Mai, werden um 10.00 Uhr in der Christuskirche
Düren folgende Jugendliche der Niederzierer Gruppe konfirmiert:
Eric August, Oberzier Celine Becker, Soller
Jason Bundesmann, Niederzier Angelina Enns, Niederzier
Marcel Henk, Hambach Nina Jendretzky, Ellen
Tobias Kampes, Huchem-Stammeln Rayc Müller, jetzt Merzenich, 
Tim Pisdzior, Niederzier Jeremy Pohl, Oberzier
Katharina Schwartz, Niederzier Sandra Sel, Oberzier
Eva Tiede, Ellen Albert Walter, Oberzier
Richard Walter, Oberzier Stephan Zerlach, Huchem-Stammeln

Ham 11.00 Uhr Hl. Messe
HS 11.00 Uhr AWO-SENIORENHEIM, Wortgottesfeier mit Kommu-

nionausteilung
14.00 Uhr Taufe für Elias Kaiser, Hannah Luise Schricke,

Nz 15.00 Uhr Taufe für Luca Schönen, Kiara Leia Gatzweiler,
HS 16.00 Uhr Hl. Messe der kroatischen Mission Aachen
Nz 18.00 Uhr Eröffnung der Maiandachten mit sakramentalem

Segen
Montag, 02. Mai - Hl. Athanasius (Kirchenlehrer)
Ham 07.00 Uhr Bittprozession ab Kirche, anschließend gemeinsames

Frühstück
Dienstag, 03. Mai - Hl. Philippus und Jakobus, Apostel
Ham 07.00 Uhr Bittprozession ab Kirche, anschl. gemeinsames Früh-

stück
Sel 09.00 Uhr Rosenkranz  09.30 Uhr Hl. Messe
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Sh 17.00 Uhr Maiandacht
Nz 18.00 Uhr Maiandacht der Heimbachpilger
Mittwoch, 04. Mai - Hl. Florian und Märtyrer v. Lorsch
Ham 07.00 Uhr Bittprozession ab Kirche, anschl. gemeinsames Früh-

stück
Oz 15.00 Uhr Seniorenmesse
HS 17.30 Uhr Rosenkranz  18.00 Uhr Vorabendmesse zu Christi

Himmelfahrt
Donnerstag, 05. Mai - Christi Himmelfahrt
Ham 09.30 Uhr Seniorenfrühstück 60+
Nz 10.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Oz Maiandacht entfällt
Freitag, 06. Mai - Herz-Jesu-Freitag
Nz Pfarrbüro geschlossen
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Ham 18.00 Uhr Maiandacht
Samstag, 07. Mai (Kollekte Arbeitslosenmaßnahmen des Bistums)
HS 10.00 Uhr Hl. Messe anlässlich der Goldhochzeit der Eheleute

Henseler
16.30 Uhr Rosenkranz  17.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommu-
nionausteilung

El 18.00 Uhr Hl. Messe anlässlich des Kreuzfestes mit Kreuzpro-
zession

Sonntag, 08. Mai - 7. Sonntag der Osterzeit (Muttertag) (Kollekte
Arbeitslosenmaßnahmen des Bistums)
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
Nz 10.00 Uhr Hl. Messe mit Taufe für Florian Buchwald
Ham 11.00 Uhr Hl. Messe
El = Ellen, Ham = Hambach,
HS = Huchem-Stammeln, Nz = Niederzier,
Oz = Oberzier, Sh = Seniorenheim Sophienhof, Sel = Selhausen

Wer teilt, gewinnt – Feierliche Erstkommunion 
in der Pfarre St. Cäcilia Niederzier

Am Weißen Sonntag, 03. April
2016 haben 27 Kinder in der Pfarr-
kirche St. Cäcilia Niederzier, nach
einigen Monaten der Vorbereitung
und einer Woche voller Proben,
ihre Erstkommunion gefeiert. In
diesem Jahr stand die Erstkommu-
nion unter dem Motto „Wer teilt,
gewinnt“. 
Die Kommunionkinder wurden von
Pfarrer Andreas Galbierz, unserer
Gemeindereferentin Modesta 

Gerhards und den Messdienern am Bürger haus abgeholt. In Begleitung
der Eltern und dem Trompetercorps „Zierte Jonge“ zogen die Kinder in
einer Prozession vom Bürgerhaus über die geschmückten Straßen bis
zur Pfarrkirche. Der feierliche Gottesdienst wurde durch den Chor
HamONie musikalisch gestaltet.
Zum Taufversprechen der Erstkommunionkinder sangen alle das Lied:
„Fest soll mein Taufbund immer stehn“ und Gemeindereferentin 
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Vereinsmitteilungen

Maigesellschaft Krauthausen 
in Vorfreude auf das Maifest

Zum ersten, zum zweiten, zum dritten. Verkauft!

Maikönig Tobias Glasmacher und seine Königin Laura Duczmal
Krauthausen. Voller Vorfreude wartet die Maigesellschaft Krauthausen
auf den Beginn des Wonnemonats. Um sich bereits vorab auf diesen
einzustimmen fand am 18. März die alljährliche Versteigerung der Mai-
bräute im Haus Hubertus statt, an der 16 befreundete Maigesellschaf-
ten, Maiclubs und Junggesellenvereine teilnahmen. Tim Nußbaum, Kai
Wangerow und Johannes Thelen brachten die Schönheiten des Ortes
per Gebot an ihre dazugehörigen Männer. Ebenfalls wurden die Ämter
der Maipolizisten, des Standartenträgers und des Maikönigs versteigert.
Das höchste und zugleich letzte Gebot
Kai Wangerow und Volker Rothkranz gaben die Höchstgebote auf 
das Amt der Maipolizisten ab und werden somit in der kommenden

Maifreunde Selhausen 
Vatertagsfrühschoppen

Am Donnerstag, 5. Mai, laden wir wieder alle Mitbürger der Gemeinde
ein, mit uns unseren 19. Vatertagsfrühschoppen zu feiern. Wir starten
um 11:00 Uhr, das Ende ist offen. Das Fest findet statt auf dem Dorfplatz
in Selhausen, gegenüber dem Bahnhof der Rurtalbahn. „Traditionell“
wird an diesem Tag auch wieder der Dorfmaibaum aufgestellt.
Es erwarten Sie Bit vom Fass, Koteletts und knackige Würstchen vom
Grill, frische Waffeln und Kuchen zum Nachmittagskaffee, eine Hüpf-
burg für die Kinder sowie jede Menge Sonnenschein.
Bei erwartet gutem Wetter bieten wir unseren Freunden und Gästen
erstmalig an bei einer Partie Bubble-Ball, dem Fußball-Spaß mit der
Extra-Knautschzone, Ihre technischen Fähigkeiten zu zeigen.

GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container

Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0 24 28) 42 72 / 26 34 · Telefax (0 24 28) 63 96



Der Vorgeschmack der Versteigerung hat sicher Lust auf mehr
gemacht. In diesem Sinne ist unser Saisonstart in den Mai erfolgreich
abgeschlossen und wir gratulieren nochmals allen glücklichen Bietern
mit einem dreifach kräftigen Mairemmel!

Die St. Nikolaus-Schützenbruderschaft e. V. 
1621 Niederzier informiert

Pokal- und Pfänderschießen am 05. Mai (Vatertag) auf dem Schützen-
platz (Weihberg), ebenfalls wird im Laufe der Veranstaltung der Ein-
tagskönig der Bruderschaft ausgeschossen und zum ersten mal ein
Bürgerkönig für alle Niederzierer Bürger. Der Bürgerkönig erhält
einen Wanderpokal und einen Geldpreis in Höhe von 50.00 €. Der
Bürgerkönig erhält zudem Orden und Urkunde am Schützenfestsonntag
im Rahmen der Ehrungen für die Sieger des Osterschießens.
Angeboten werden an diesem Tag: Bitburger Pils vom Fass und Reisdorf
Kölsch sowie alkoholfreie Getränke und das alles zu volkstümlichen
Preisen. Bedienen Sie sich an unseren Grillspezialitäten und leckeren
Pommes und genießen Sie ferner bei Kaffee und Kuchen und guter
musikalischer Unterhaltung ein paar schöne Stunden mit Familie auf
dem Schützenplatz.
Jedes Kind erhält außerdem eine Tüte Popcorn sowie Gummibärchen
und Lutscher, auch steht eine Hüpfburg zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Katholische Frauengemeinschaft 
Huchem-Stammeln/Selhausen

Einladung
Nachdem wir am 08. Mai den diesjährigen Muttertag gefeiert haben,
soll, wie bei der Jahreshauptversammlung vorgeschlagen, ein

Muttertagsfrühstück
stattfinden.
Wir treffen uns am Mittwoch, 11. Mai 2016 um 9.00 Uhr bei Jonen's
Eck in Selhausen. Mitfahrgelegenheit wird sich sicher für jeden finden.
Der Unkostenbeitrag von € 8,50 ist bei der Anmeldung bis spätestens
Freitag, 29. April 2016 bei Jetty Kaiser zu zahlen (Tel. 2846).
Die von der Frauengemeinschaft gestaltete Maiandacht findet 
in diesem Jahr am Samstag, 14. Mai, um 16.30 Uhr vor der Vor-
abendmesse zu Pfingsten statt. Herzliche Einladung an alle
Gemeindemitglieder.

Frühjahrsputz im Freizeitpark
am 09.04.2016 durch den ASV Niederzier

Die fleißigen Helferinnen und Helfer des Angelsportvereins Niederzier
trafen sich morgens um 8:00 Uhr im Park, um dem Seepanorama
wieder etwas mehr Glanz zu verleihen. Wie auf den Bildern zu erken-
nen ist, lag genügend Totholz im Wasser und am Ufer herum. Die
Gemeinde Niederzier stellte uns einen Container zur Verfügung, der
sich zügig füllte. 

Dank der großzügigen Spende der Firma Collas Kies in Form der 
Gestellung eines Radladers, waren auch dickere Baumstämme kein
Hindernis. Auch unsere Jugend half kräftig mit und hatte riesigen Spaß,

Mai saison für Ordnung sorgen. Standartenträger wurde Joey Rosen-
kranz. Mit dem letzten und zugleich höchsten Gebot des Abends 
ersteigerte Tobias Glasmacher die Königswürde und machte Laura
Duczmal zu seiner Königin. Um das neue Königspaar gebührend zu
feiern, zog sich die Feier noch bis in die frühen Morgenstunden. 
Um den Mai standesgemäß zu begrüßen lädt die Maigesellschaft am
Samstag, den 30. April, ab 18:00 Uhr zum traditionellen Tanz in den
Mai am Sportplatz Krauthausen ein.
Das eigentliche Maifest beginnt am Freitag, den 13. Mai, ab 20:00 Uhr
mit dem Maiball im Festzelt am „Brohl Wellpappenwerk“, Aachener
Straße 1. Am Samstag, den 14. Mai findet dann ab 18:30 Uhr der große
Umzug durch den Ort statt. Ab 20:00 Uhr, im Anschluss an den Fest-
zug, kehrt die Maigesellschaft Krauthausen dann zusammen mit den
befreundeten Vereinen ins Festzelt ein, um den Königsball zu Ehren der
Majestäten zu begehen.
Sowohl Mai-, als auch Königsball werden von der Coverband 
„Heartbeat“ begleitet.

Maikönigspaar 2016
der Maigesellschaft „Fidele Jung's“ Huchem-Stammeln
In der Nacht vom 02.04. auf den 03.04.2016 wurden die Dorf -
schönheiten aus Huchem-Stammeln erfolgreich versteigert und wir
hoffen alle haben bei ihrer Herzdame die Hand gehoben.

Hervorheben und gratulieren
wollen wir jedoch unseren 4 Mai-
remmeln Sven Abels, Sebastian
Collas, Julian Reimann und
Tobias Steiger, die in diesem Jahr
in unserem schönen Dorf für Recht
und Ordnung sorgen werden!
Freudig verkünden wir auch, dass
sich am Versteigerungs Abend ein
Königspaar gefunden hat, welches
unseren Verein ein ganzes Jahr
lang repräsentieren wird!
Wir gratulieren ganz herzlich
Dominic Houbor und Kerstin
Kraus zu ihrer Maikönigswürde,
wir wünschen viel Spaß und eine
unvergessliche Zeit mit Kette und
Krone!
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was auch daran lag, dass das Boot des Angelvereins wieder einmal
zum Einsatz kam. Nach einer entsprechenden Pause mit Wurstbröt-
chen und köstlichen Getränken ging es dann mit vollem Elan weiter.
Ufer entrümpeln, Bachzulauf reinigen, Äste und Stämme zersägen
stand auf dem Programm. 

Nach einem arbeitsreichen Tag, waren dann alle ziemlich erschöpft.
Doch das Ergebnis kann sich sehen lassen. Nahezu alle im Wasser
befindlichen Bäume (mit Ausnahme der geschützten Biberburg) 
konnten entfernt werden, sodass der Ausblick auf den See wieder
erfreulicher ist. Dennoch müssen noch weitere Einsätze folgen.
Angelsportverein Niederzier 1979 e. V., Der Vorstand

SV 1910 Niederzier e. V.
Jahreshauptversammlung

Bei der JHV am 18.3. konnte der 1. Vorsitzende Jürgen Zantis neben
fünf Ehrenmitgliedern auch sonst noch viele Mitglieder des SVN 
begrüßen. Die Tagesordnung, die keine Neuwahlen vorsah (nur ein
Kassenprüfer musste turnusgemäß neu gewählt werden), konnte zügig
abgehandelt werden. Der 1. Vorsitzende für den Vorstand, Jugendleiter
Dirk Birx für die Jugendabteilung, Bernd Oellers für die Ü-30-Abteilung
und Trainer Bernd Eller für die Seniorenmannschaften legten die Jah-
resberichte vor. Kassierer Helmut Schnäckel legte seinen Kassenbe-
richt vor und die Kassenprüfer Sascha Zantis und Marko Brünner
bescheinigten ihm eine einwandfreie Kassenprüfung. So konnte der
zum Versammlungsleiter gewählte Willi Zantis der Versammlung die
Entlastung des Vorstandes vorschlagen, die dann auch erteilt wurde.
Höhepunkt des Abends war die Verleihung der Ehrenmitgliedschaft an
Herrn Heinrich Esser. Herr Esser ist inzwischen über 50 Jahre Mitglied
beim SVN und wurde daher zum neuen Ehrenmitglied ernannt. Bei den
im vergangenen Jahr ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern Ferdi
Zantis und Reiner Mirasch bedankte sich der Vorstand und überreichte
zum Dank und zur Erinnerung eine Urkunde.

v.l.n.r.: Ferdi Zantis, Vorsitzender Jürgen Zantis und Ehrenmitglied
Heinrich Esser

TV 1885 Huchem-Stammeln e. V.
Tischtennis

Die Saison 2015-2016 ist für die ersten Mannschaften zu Ende. Die 
2. Herrenmannschaft steht mit 36:0 Punkten an erster Stelle. Sie 
spielen noch um den Kreismeistertitel der 2. Kreisklasse und den Auf-
stieg in die 1. Kreisklasse gegen Mariaweiler. Unsere 2. Vertretung steht
in ihrer Gruppe an Position 4. Bei der 1. und 4. Herrenmannschaft stehen
noch Spiele an. Die 1. Jungenmannschaft erspielte in der Bezirksklasse
die Position 3. Punktgleich mit dem 2., Super. Die anderen Jugend-
mannschaften haben noch zwei Spiele. Zu den Erfolgen gratuliere ich
den Mannschaften. Der Trainer Klaus Lübben

Saisoneröffnung der Tennisabteilung am 24.04.2016
unter dem Motto „Deutschland spielt Tennis“

Die Hallensaison ist vorbei, die Temperaturen werden wärmer, die
Schläger sind frisch besaitet und die Tennistaschen sind bereits
gepackt. Die Tennisspieler stehen in den Startlöchern und fiebern mit
großer Erwartung dem Beginn der Sommersaison entgegen. Nachdem
die 5 Tennisplätze, das Clubheim und die Grünflächen auf der Platzan-
lage in den Drieschgärten (Oberzier) in den vergangenen Wochen bei
einigen Arbeitseinsätzen fachmännisch instand gesetzt worden sind,
findet die offizielle Eröffnung der Sommersaison am 24.04. ab 10 Uhr
unter dem bundesweiten Motte „Deutschland spielt Tennis“ statt.
Der Eröffnungstag hält für jede Altersklasse etwas bereit: Für die klein-
sten Tennisspieler sowie für unsere Gäste aus dem Kindergarten Rap-
pelkiste in der Auestraße werden eine große Hüpfburg sowie der in den
letzten Wochen neu gestaltete Kinderspielplatz mit großem Kletterturm
zur Verfügung stehen. Darüber hinaus besteht für die Kleinsten die
Möglichkeit unter der Anleitung eines ausgebildeten Tennistrainers das
bislang Erlernte vor den Augen ihrer Eltern unter Beweis zu stellen. Für
die Großen werden über den Eröffnungstag verteilt zwei Einheiten der
Trendsportart „Cardio-Tennis“ sowie ein Eröffnungsturnier angeboten.
Für das leibliche Wohl wird über den gesamten Eröffnungstag durch die
vereinseigene Bewirtung bestens gesorgt sein.
Während des Eröffnungstages steht die Tennisanlage selbstverständ-
lich auch allen interessieren Nicht-Vereinsmitgliedern offen. Nutzen Sie
diese Chance und kommen Sie vorbei um uns und unsere tollen 
Angebote näher kennenzulernen. Gerne können Sie sich auch per 
e-mail mit uns in Verbindung setzen (tennis@tv-huchem-stammeln.de)
und einen unverbindlichen Schnuppertrainingstermin vereinbaren. 

Mitte April 2016 - Die frisch aufbereiteten Tennisplätze warten auf die
Tennisspieler



„Mit Sicherheit ans Ziel“
Verkehrswacht Jülich und ADAC veranstalten Jugend-

Fahrradturniere für Jungen und Mädchen der Jahrgänge
2001 bis 2008

Jülich. Die Verkehrswacht Jülich e.V. lädt als Veranstalter mit dem
ADAC alle 8- bis 15-jährigen Jungen und Mädchen zu den Fahrrad-
Sicherheitstrainings ganz herzlich ein. In diesem Jahr beginnen alle
Turniere freitags ab 15 Uhr mit einem einstündigen Training der acht
Fahraufgaben des 200 Meter langen Parcours, die als verkehrsnahe
Übungen die Sicherheit der Kinder mit den Rädern im Straßenverkehr
erhöhen sollen. Beim abschließenden Turnier testen die Kinder ihr
Fahrkönnen. Weil sich kluge Köpfe schützen, fahren alle Teilnehmer
mit Helm! Das Rad soll verkehrssicher ausgerüstet sein. Alle Kinder
erhalten am Ende dieses kostenlosen „Sicherheitstrainings“ eine
Urkunde. Sie können sich für das Turnier der drei Erstplatzierten der
drei Altersgruppen (8/9 – 10/11 – 12/15 Jahre) am 1. Juli in Jülich 
qualifizieren und die Teilnahme am ADAC-Regionalturnier erreichen.
Von dort ist der Schritt zum großen Bundesfinale möglich. Die Termine
und Orte dieser weiterführenden Turniere stehen noch nicht fest. Wäh-
rend der Turniere besteht für die Kinder durch den ADAC eine Unfall-
versicherung. Kinder können auch an mehreren Turnieren teilnehmen.
Die Termine 2016:
• 29. April, Aldenhoven, Schulhof der Realschule und Gesamtschule
• 20. Mai, Jülich, Schulhof des Mädchengymnasiums, Römerstraße
• 03. Juni, Huchem-Stammeln, Schulhof der Kath. Grundschule
Das Endturnier mit den Siegern dieser dreiTurniere findet am Freitag,
01. Juli, ab 15 Uhr auf dem Schulhof des Mädchengymnasiums in
Jülich, Römerstraße, statt.
Eltern sind als Begleiter und Zuschauer bei allen Turnieren herzlich
willkommen. Diese Jugend-Fahrradturniere sind ein kostenloses 
Angebot der Verkehrswacht Jülich und des ADAC für die Kinder, um
ihre Fahrradbeherrschung zu verbessern und sich im Straßenverkehr
sicherer zu bewegen.
Verkehrswacht Jülich e.V., Tel. 02461-56242, Fax 02461-621003, E-
Mail: info-vwj@dn-connect.de
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Bereits wenige Tage nach der Saisoneröffnung beginnt am 01.05. auch
schon offiziell die Medenspielsaison, an der der TV Huchem-Stammeln
mit Rekordbeteiligung teilnimmt. Es starten insgesamt 14 Mann -
schaften aus dem Erwachsenenbereich und 8 Mannschaften aus dem
Jugendbereich. Dies zeigt einmal mehr, dass der Tennissport beim TV
Huchem-Stammeln boomt.

Auch die im vergangenen Sommer begonnene Kooperation mit dem
Kindegarten Rappelkisten, die zwischenzeitlich auch von offizieller
Stelle zertifiziert wurde (siehe Bilder), werden wir in diesem Sommer
aufgrund der bisherigen Erfolge weiter verfolgen. So werden wir ab Mai
wieder wöchentlich rd. 10 Kinder aus dem Kindergarten zu einem 
Tennistraining auf unserer Anlage begrüßen.
Wir wünschen allen Tennisspielern eine erfolgreiche und schöne 
Sommersaison 2016.

Der Abteilungsvorstand Tennis

Rad Club Morgenstern Oberzier 
und TV Huchem-Stammeln

Das diesjährige Trainingslager vom Radsportclub Morgenstern Ober-
zier, wurde unter der Frühlingssonne Mallorcas durchgeführt. Manfred
Heyden und Roger Keller hatten hierzu auch die befreundeten Rad-
sportler des TV Huchem-Stammeln eingeladen und so startete man
dann am 2.4. ab Köln mit dem Flieger nach Palma de Mallorca. Gut
ausgeruht ging es dann am Sonntagmorgen los mit der ersten Tour, zur
Einstimmung über eine Flachetappe von 100 km nach Colonia de Saint
Jordi. Montag fuhr man dann in die Berge über 105 km und 1050
Höhenmeter. So ging es dann bis Donnerstag mit tollen Eindrücken, bei
mehr oder weniger Anstiegen, durch die wunderschöne Bergwelt 
Mallorcas. Hier wurden sich dann die Grundlagen für die kommende
Radsportsaison erarbeitet. Die Teilnehmer waren: Manfred Heyden,
Roger Keller, Peter Wirtz, Armin Klütsch, Hartmut Bönsch, sowie Uschi
und Hubert Wolf. Begleitet wurden die Radsportler von den Damen:
Heidi Heyden, Rita Bösch und Ruth Klütsch.

Trotz einigen Blessuren, die natürlich nicht ausbleiben bei solchen
Fahrten, waren die Teilnehmer begeistert von dieser schönen Tour. Der
TV-Huchem-Stammeln bedankt sich bei den Organisatoren und freut
sich auf die kommende gemeinsame Radsportsaison.
Wer mit uns fahren möchte ist herzlichst eingeladen. Immer dienstags
um 18 Uhr, Treffpunkt Oberzier, Ecke Saal Müthrath



niederzier22

DFB-Chef Dr. Reinhard Rauball 
ehrte Wilfried Sigi Horrmann

Große Ehre für einen Mann aus unserer Gemeinde: Wilfried „Sigi“ 
Horrmann, Sportjournalist und Buchautor aus Niederzier, wurde jetzt
für seine „herausragenden, langjährigen Leistungen und Verdienste
um den Sportjournalismus“ mit der Ehrennadel des VDS im DFB-
Museum in Dortmund ausgezeichnet. Die Ehrung nahm der Ex-
Sportschau-Moderator und Präsident des Verbands Heribert Faßbender
(„N` Abend allerseits…“) vor. 
Noch mehr freute es den Autor allerdings, dass der Ehrengast der Ver-
anstaltung Dr. Reinhard Rauball, seines Zeichens kommissarischer
DFB-Präsident, Chef der DFL und Präsident von Borussia Dortmund,
sich bei Horrmann für dessen große Verdienst um den BVB sehr herz-
lich bedankte: Mit einem Borussia-Trikot auf dem sich die ganze Dort-
munder Mannschaft mit einem Autogramm verewigt hatte. 
Horrmanns langjähriger Freund Rauball: „Lieber Sigi, Du hast nicht 
nur jahrzehntelang für und über den BVB berichtet, Du hast auch in
schweren Zeiten immer zu uns gestanden, dafür möchte ich Dir heute,
wo unser Club wieder strahlend und glanzvoll dasteht, einmal ein 
herzliches Dankeschön sagen…“
Auch die Gemeinde Niederzier gratuliert Sigi Horrmann zu dieser
außergewöhnlichen und verdienten Auszeichnung.

Gesundheit im Gespräch
„Das nahende Ende der Chemotherapie“ 

lautet das Thema des Vortrags am 27. April 
ab 18.00 Uhr im JUFA Jülich

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe: Gesundheit im Gespräch - mit
Vortrag & Podium - des SONNENWEG e. V. referiert Univ.-Prof. Dr. Hans
Bojar über das Thema „Das nahende Ende der Chemotherapie“. 
Die Vortrags- und Diskussionsrunde leitet Dr. med. Bernhard Ost, Vor-
sitzender der NATUM - Naturheilkunde, Akupunktur, Umwelt- und Kom -
plementärmedizin e. V. Im Anschluss an den Vortrag können Fragen,
die über die medizinische Beratung hinausgehen gestellt werden. Zu
den Themen: Komplementärmedizin - Patientenrecht - Betreuung -
Vollmachten/Verfügungen - Psychologie - Allgemeine Lebensberatung
für Krebsbetroffene - Pflegefall-Absicherung und MEHR… steht das
Beraterteam des SONNENWEG e. V. gerne zur Verfügung.

Sanitär- und Heizungstechnik
Hambacher Str. 7· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198

Veranstaltungsort:
JUFA Jülich - Rurauenstr. 13 – 52428 Jülich
Zeitrahmen: 18.00 bis 20.00 Uhr 
Kostenbeitrag: 6,00 € 
Teilnahme:
um vorherige Anmeldung wird gebeten 
Anmeldung: Tel. 02461/ 34 41 93
E-Mail info@sonnenweg-verein.de
„Die Diagnose an Krebs erkrankt zu sein ist für die Betroffenen schreck -
lich. Zu Chemotherapie „verurteilt“ zu sein erweitert für viele Patienten
die Diagnose zu einem Horrorszenario. Die klassische ungezielte Che-
motherapie hat sicher auch ihre Verdienste. Die mit der Chemotherapie
verknüpften Befürchtungen sind aber dabei durchaus real. Zu viele
Patienten erhalten eine Chemotherapie, die sie nicht benötigen oder
von der sie nicht profitieren. Die akute Einschränkung der Lebensqua-
lität und die mit der Chemotherapie verbundene Gefahr zum Teil
lebensbedrohlicher Spätfolgen sind weitere Gründe für die ablehnende
Haltung. …
Mit großem Interesse begegnen Tumorpatienten Behandlungen, die
gezielt auf individuelle Tumormerkmale wie z. B. Mutationen ausge-
richtet sind und bei denen man im Labor durch eine Begleitdiagnostik
bestimmen kann, ob das Medikament wahrscheinlich wirksam ist oder
nicht. … Mit großem Interesse begegnen Tumorpatienten Behandlun-
gen, die gezielt auf individuelle Tumormerkmale wie z. B. Mutationen
ausgerichtet sind und bei denen man im Labor durch eine Begleitdiag-
nostik bestimmen kann, ob das Medikament wahrscheinlich wirksam
ist oder nicht. …“ Univ.-Prof. Hans Bojar; NextGen Oncology Group
Ausführliche Informationen unter: www.sonnenweg-verein.de 

Wohnanlage Sophienhof
Die Wohnanlage Sophienhof gGmbH heißt Sie herzlich

zu allen Veranstaltungen willkommen.
Freitag, 22. April, 19.00 Uhr – Kabarettabend mit Petra Afonin „Das
Beste aus 20 Jahren“
Wir freuen uns sehr, die deutschlandweit bekannte Kabarettistin Frau
Petra Afonin wieder in unserem Hause begrüßen zu können. Begleitet
wird sie am Klavier von Frau Susanne Hinkelbein, die sich auch dieses
Mal wieder für den größten Teil der Kompositionen verantwortlich
zeichnet. Freuen Sie sich auf ein musikalisch vielseitiges Programm
zwischen Chanson und Wortkabarett mit treffsicheren Pointen, Sprach-
witz und schrägen Vertonungen. Der Eintritt ist für alle Besucher frei.
Dienstag, 26. April , 18.30 Uhr – Märchenstunde
Unsere ehrenamtliche Mitarbeiterin Frau Eva Falk lädt regelmäßig zur
Märchenstunde ein. Neben Märchen werden ebenfalls Sagen und
Geschichten vorgelesen, die auch im Alter noch lehrreich sein können.
Anschließend sind alle Teilnehmer herzlich eingeladen zum regen 
Austausch über die (Lebens-)Weisheiten. Die Teilnahme ist für alle
Besucher kostenfrei! 
Mittwoch, 27. April, 19.00 Uhr – Treffen der Selbsthilfegruppe
„Froh-leben“
Diese Gruppe für Angehörige an Demenz / Alzheimer erkrankter Men-
schen trifft sich regelmäßig am letzten Mittwoch im Monat bei uns im
Sophienhof. Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei Frau Recker
von der Selbsthilfe-Kontaktstelle unter der Rufnummer: 02421-48921.
Mittwoch, 4. Mai, 10.30 - 16.00 Uhr – Sprechstunde: Pflege, Alter
und mehr -nach Terminvereinbarung-
Sie haben Fragen rund um das Thema Alter? Sie wünschen mit berufs-
tätigen Angehörigen eine Information zum Betreuten Wohnen? In 
unserer Sprechstunde beraten wir Sie gern. Bitte vereinbaren Sie einen
Termin unter Tel. 02428/9570-0.



JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de
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Die Alternative am Abend 
Jeden Montag, können Sie in unserem Restaurant ab 17.30 Uhr 
kulinarische Köstlichkeiten genießen.
So verwöhnen wir Sie am Montag, 25. April, mit Currywurst und
Pommes frites und am Montag, 2. Mai, mit Reibekuchen und Apfelmus. 
Selbstverständlich erhalten Sie wie gewohnt alle Speisen auch zum
Mitnehmen.
Preis: 4,00 € pro Portion.




